
Veranstaltungsort
Landtag Nordrhein-Westfalen
Fraktionssaal der SPD
Platz des Landtags 1
40221 Düsseldorf

Wegbeschreibung
Mit dem ÖPNV erreicht man den Landtag ab 
Düsseldorf Hbf mit den Straßenbahnlinien 
704, 709 und 719 (Haltestelle: Landtag/ 
Kniebrücke).
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Sport ist mehr!
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Sport im 
Ganztag
Unentbehrlich für 
den Erfolg!

Dienstag, 26. Februar 2008
17:00 bis 19:00 Uhr
Düsseldorf, Landtag
Fraktionssaal der SPD

zusätzliche Namen



Sport im Ganztag  - unentbehrlich für den Erfolg

Sport ist zu einem unentbehrlichen Baustein der Angebote 
im Bereich der Offenen Ganztagsgrundschule geworden. 
Das liegt nicht nur an den unbestritten positiven  
Auswirkungen sportlicher Aktivitäten auf das Lern- und  
Unterrichtsverhalten. Auch das hohe Engagement des 
Landessportbundes und der Stadt- und Kreissportbünde 
- nicht zuletzt gefestigt durch die Rahmen-Vereinbarung 
zwischen der damaligen sozialdemokratisch geführten 
Landesregierung mit dem Landessportbund - trägt dazu 
bei, dass der Sport in den Angeboten der Offenen  
Ganztagsschulen unverzichtbar ist.

Im Vorfeld der Einführung, von Ganztagsangeboten  
wurden die Chancen und Herausforderungen für den 
Sport, nicht zuletzt den Vereinssport, kontrovers diskutiert. 
Belegung von Hallenzeiten, fehlende Zeit bei den Kindern 
für den Vereinssport auf der einen Seite, Chancen zur 
Entdeckung von Talenten und das Wecken von Intressen 
für außergewöhnliche Sportarten auf der anderen Seite 
bestimmten die Diskussionen.

Mittlerweile gibt es vielfältige Praxiserfahrungen.  
Viele zuvor geäußerten Bedenken haben sich vor dem  
Hintergrund der positiven Erfahrungen in der  Offenen 
Ganztagsgrundschule relativiert. 

Wir würden gerne die gesammelten Erfahrungen  
bündeln, gute Praxisansätze kommunizieren, Anstoß zu 
neuen Überlegungen geben und über notwendige  
Veränderungen und Weiterentwicklungen diskutieren.

Hierzu haben wir Expertinnen und Experten gewinnen 
können, die in die Erstellung und Ausführung von  
Konzepten für den Sport im Ganztagsbetrieb eingebun-
den sind. Ihre Impulse sollen den Ausgangspunkt für eine 
intensive Diskussion über den Status quo und die Ziele 
des Sports im Ganztagsbetrieb bieten und ein Grundstein 
für die Entwicklung von Rahmenbedingungen im Bereich 
der Sekundarstufe I darstellen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich in diesen Prozess 
einbringen würden.

Britta Altenkamp 
stellvertretende Vorsitzende der 
SPD-Landtagsfraktion

Programm
17.00 Uhr		  Begrüßung und Einführung 

			   Hans Theo Peschkes MdL 
			   sportpolitischer Sprecher der
	 		  SPD-Landtagsfraktion 

17.15 Uhr		  Zusammenwirken von  
			   Schulen und Vereinen 
			   Michaela  
			   Engelmeier-Heite 
			   (Leiterin des Ganztags an der GGS 		
			   Wiehl und Vizepräsidentin des DJB)

			   Wechselwirkungen zwischen 		
			   Bewegung und Lernen
			   Dr. Klaus Balster 
			   (Leiter der Arbeitsgruppe „Kinder in 	
			   Bewegung“ der Deutschen Sport-      	
			   jugend )
			    

			   Ganztag macht Bildung gerecht		
			   Bärbel Dittrich 
			   (Vizepräsidentin des Landessportbund 	
			   NRW) 

			   	 	 	17.45 Uhr		  Diskussion 

18.30 Uhr		  Zusammenfassung und Ausblick
			   Britta Altenkamp MdL
			   Stellvertretende Vorsitzende  
			   der SPD-Landtagfraktion	

anschließend		 Ausklang und Raum für persönliche 		
			   Gespräche bei Imbiss und Getränken

			 
			   Moderation 
			   Peter Wehr
	 (Hullmann & Wehr GbR)
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Anmeldung  
per Post, 
per E-Mail (jeanette.damm@landtag.nrw.de)
oder
per Fax 0211-884 3216 

möglichst bis zum 15.02.2008


